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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SV Emmerke III : MTV Germania Barnten 
Freitag, 18.11.2022, 20:30 Uhr

Luther beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 traf die Mannschaft des SV Emmerke III am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des MTV Germania Barnten. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Friedhelm Luther. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Schöler und Taubert, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der SV Emmerke III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Schöler / Taubert gegen Sauerberg / Sauerberg ging nur der erste
Satz verloren. Mit nur einem Satzverlust gingen Luther / Drohla gegen Sniegocki / Lippels durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Gebke / Schuster
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte im Anschluss Thomas Schöler beim 11:2, 11:4, 11:9 gegen Matthias Wigger. Mit
nur einem Satzverlust ging Oliver Taubert gegen Henryk Sniegocki durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Friedhelm Luther zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Thorsten Sauerberg, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 1:3. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:
3 gegen Oliver Sauerberg fand Franz Gebke von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte anschließend Uwe Drohla gegen Stephanie Troike zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Wenig Gegenwehr leistete Horst Schuster bei seinem 0:3 gegen Holger Lippels. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas
Schöler seinem Gegner Henryk Sniegocki beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:1-Erfolg von Oliver Taubert gegen Matthias
Wigger ging nur Satz 1 verloren. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Friedhelm Luther gewann gegen Oliver Sauerberg mit 3:2. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen die
SSG Algermissen III, während der MTV Germania Barnten am 19.11.2022 gegen den MTV
Nordstemmen II antritt.

 Statistik:
 SV Emmerke III

Doppel: Schöler / Taubert 1:0, Luther / Drohla 1:0, Gebke / Schuster 1:0 
Einzel: T. Schöler 2:0, O. Taubert 2:0, F. Luther 1:1, F. Gebke 0:1, U. Drohla 1:0, H. Schuster 0:1 

 MTV Germania Barnten
Doppel: Sniegocki / Lippels 0:1, Sauerberg / Sauerberg 0:1, Wigger / Troike 0:1 
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Einzel: H. Sniegocki 0:2, M. Wigger 0:2, O. Sauerberg 1:1, T. Sauerberg 1:0, H. Lippels 1:0, S.
Troike 0:1


